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Die National-
ratswahl 2017 

ist geschlagen. Im 
Namen der Freiheit-
lichen Partei Öster-
reichs bedanke ich 
mich recht herzlich 
für diese enorme 
Zustimmung. Ganz 
besonders bedan-
ke ich mich für die 

vielen Vorzugstimmen in meiner Hei-
matgemeinde, welche wesentlich zu den 
knapp 2.000 Vorzugsstimmen für mich im 
Regionalwahlkreis 6B beigetragen haben.

Wanderkarte
In wenigen Wochen wird die neue Wan-
derkarte für die Großgemeinde Birkfeld 

mit insgesamt 16 Wanderwegen, welche 
neu beschildert wurden, erhältlich sein. 
An welchen Stellen diese in der Gemein-
de aufgelegt wird, stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Ein großer Dank 
gilt den Beteiligten für die Erstellung 
dieses tollen Werks.

Bauernladen
Wie man anhand des Birkfelder Bauern-
markts erkennen kann, erfreuen sich 
regionale Produkte wie Brot, Speck, Würs-
te, Eier, saisonales Gemüse und vieles 
mehr immer größerer Beliebtheit in der 
Bevölkerung. Daher wird in den verschie-
densten Gremien der Gemeindestube 
bereits über einen eventuellen Birkfelder 
Bauernladen diskutiert. Dieser wäre na-
türlich für unsere heimischen Bauern und 
für unsere regionalen Lieferanten eine 

tolle Vertriebsmöglichkeit. Wenn Inter-
esse an der Vermarktung von regionalen 
Produkten besteht, dann bitte ich um 
Kontaktaufnahme mit mir oder mit dem 
Gemeindeamt.

Wasser- und Kanalgebühren
Anfang 2017 wurden die Wasser- und Ka-
nalgebühren durch die Stimmen von ÖVP 
und SPÖ saftig erhöht. Diese Erhöhungen 
schlagen sich im aktuellen Voranschlag 
2018 durch Mehreinnahmen von über 
160.000 Euro zu Buche. Ob man hier von 
einer ausgewogenen bzw. behutsamen 
Angleichung der Gebühren sprechen 
kann, sei dahin gestellt.

Mit freundlichen Grüßen
Euer Vzbgm. Patrick Derler
0676 / 58 31 240 | patrick-derler@gmx.at

Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen? 
Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, das Ihnen wichtig ist? 

Herzlich willkommen! Bei uns sind Sie richtig! 
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen. 
Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer Gemeinschaft anzugehören: 

Wir freuen uns auf Sie.                                                        www.fpoemitglied.at

Die FPÖ Birkfeld wünscht Ihnen 
besinnliche Feiertage,

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2018!



Birkfeld   

Gemeindeskitag 2018Altpapierabfuhr NEUFußballakademie

I. Fragestunde

Vzbgm. Derler: Wann werden die 
beschlossenen anteiligen Hochbehälter-
baukosten (OT-Haslau) an die betro� enen 
Haushalte ausbezahlt? 

Kassier Reitbauer: 
In der Kalenderwoche 45.

Vzbgm. Derler: Gibt es Neuigkeiten 
bezüglich Raumplanung?

Bgm. Derler: Derweil gibt es keine kon-
kreten Informationen. Die Aufnahme und 
Einarbeitung der Daten erweist sich als 
schwierig. Sobald es Informationen gibt, 
werden diese dem zuständigen Ausschuss 
übermittelt. Die Raumplanung sollte Ende 
2018 abgeschlossen sein.

GR Gangel: Wer hatte die Bauaufsicht bei 
den Gründen am Lindenweg/Birkfeld und 
welche Maßnahmen werden zur Behe-
bung der Mängel gesetzt?

1. Die Sanierungen bzw. Neuverlegun-
gen der Wasserleitungen Edlsee/Birkfeld 
wurden beschlossen.

2. Eine 30-km/h-Beschränkung wird 
entlang des Höferbauerwegs/Haslau 
(Beginn L104 bis Höhe des HH Klammin-
ger) errichtet. 

An der NMS Birkfeld und NMS Stral-
legg soll ab dem nächsten Schuljahr 
2018/19 eine Art Fußballakademie 
entstehen. 

Hierbei sollen pro Woche zwei Trai-
ningseinheiten im Anschluss an den 
Regelschulunterricht abgehalten 
werden, wobei diese abwechselnd in 
den Gemeinden Birkfeld und Strallegg 
stattfi nden sollen. 

Da die Praxis gezeigt hat, dass ein 
achtwöchiger Rhythmus in Bezug auf 
die Altpapierabfuhr dem Bedarf nicht 
gerecht wird, fi ndet die Abfuhr im 
kommenden Jahr alle sechs Wochen 
statt. Mit der Abfuhr am 18.12.2017 
beginnt der Sechswochenrhythmus. 

Alle weiteren Abfuhrtermine können 
dem Müllkalender entnommen wer-
den.

Wo: Hauser Kaibling 
Termin: Samstag, 20. Jänner 2018
Abfahrt: 05:30 Uhr
Abfahrtsstellen: Busgarage Fasching/
Birkfeld, Gh. Baumgartmühle/Piregg, 
Gh. Gallbrunner/Waisenegg
Abfahrt Hauser Kaibling: 18:00 Uhr

Anmeldung bis Anfang Jänner 2018 in 
der Marktgemeinde Birkfeld, Bürger-
service.

Bgm. Derler: Die Bauaufsicht hatte die 
Firma Umwelt und Bau. Eine Begehung zur 
Behebung der Mängel � ndet in der Kalen-
derwoche 45 statt.

GR Übleis: Welche Maßnahmen werden 
bezüglich des fehlenden Brandschutzes 
- Anmerkung eines Brandschutzbeauftrag-
ten - in einer Räumlichkeit des KIGA-Birk-
feld unternommen?

Bgm. Derler: Die Landesstelle für Brand-
schutz wird sich diesem Thema widmen. 

II. Ö� entlicher Teil

3. Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 
- Grundsatzbeschluss

Der Ankauf eines Universalfahrzeuges 
zum Mähen, Saugen, Kehren, Waschen, 
Schneeräumen und Schneefräsen wurde 
beschlossen. Dadurch ist man nun in der 
Lage, die meisten Kehrarbeiten selbst 
durchzuführen. Dieser Aspekt wirkt sich 

3. Im Bereich Schlosstal, Koglhof-Dorf 
und der ehemaligen Tankstelle (OT Kogl-
hof ) werden die Straßenbeleuchtungen 
in nächster Zeit auf LED umgestellt. 

4. Die Dachdeckung des Freibadgebäu-
des Birkfeld wurde abgeschlossen. 

natürlich auch auf das Gemeindebudget 
positiv aus, da die Vergabekosten an 
Dritte erspart bleiben.

4. Sanierung Volksschule 
Birkfeld/Peter Rosegger-Halle - 
Grundsatzbeschluss

Nach der Begutachtung durch die 
Abteilung 6 des Amtes der Steiermärki-
schen Landesregierung besteht bei der 
Volksschule in den Bereichen Heizung, 
Fenster, Wärmedämmung, Brandschutz 
und bei der Peter-Rosegger-Halle in Be-
zug auf die WC-Anlagen und Fluchtwege 
Handlungsbedarf. 

Weiters wird der Volksschule ein Mehr-
zweckraum vorgeschrieben. Laut 
Begutachtung besteht auch bei der 
Musikschule Sanierungsbedarf, welche 
im Untergeschoss der Volksschule unter-
gebracht ist. Der Gemeinderat fasste den 
Grundsatzbeschluss, dass diese Notwen-
digkeiten umgesetzt werden sollen.

5. Der Auftrag zur Errichtung einer Foto-
voltaikanlage am Kläranlagengebäude 
Birkfeld wurde vergeben. 

6. Betreff end des Lückenschlusses des 
Radweges R8 (Koglhof - Birkfeld) wird 
eine genaue Kostenaufstellung einge-
holt. 

AUS DEM GEMEINDERAT

AUS DEM VORSTAND



UNTERWEGS IN DER REGION

Oktoberfest in Hartberg mit BPO HC Strache | 24.09.2017

Hof-zu-Hof-Wanderung Haslau | 30.09.2017

FPÖ-Landhausfest | 05.10.2017

Podiumsdiskussion Borg im Zuge 
der NRW 2017 | 06.10.2017

Ankick & Matchballspende USV 
Waisenegg | 13.10.2017

Kastanien & Sturm | 13.10.2017

NRW-Wahlfeier OG-Birkfeld | 15.10.2017 

Übergabe des Reinerlöses der Veranstaltung Kastanien & 
Sturm an die Tageswerkstätte Sobeges | 02.11.2017 

Maibaumumschneiden ESV Haslau | 20.10.2017

Daheim in Österreich | 24.10.2017

10 Jahre Joglland Tei�  | 18.11.2017

Birkfelder Perchtenlauf | 07.12.2017



Birkfeld

Bereits im Jahr 2010 wurde von der 
damaligen rot-schwarzen Bundesre-

gierung die Einführung einer Transpa-
renzdatenbank angestrebt, um den in 
Österreich wuchernden Förderdschungel 
zu lichten. Entgegen den großmundigen 
Ankündigungen legten die ehemaligen 
Großparteien SPÖ und ÖVP damals 
jedoch einen gänzlich zahnlosen Geset-
zesentwurf vor. So verwundert die im 
Rahmen eines Berichts des Rechnungs-
hofs geäußerte Kritik an der tatsächlichen 
Umsetzung der Transparenzdatenbank 
wenig.

„Eine inhaltlich aussagekräftige Trans-
parenzdatenbank könnte dazu beitra-
gen, die vielen Doppelgleisigkeiten im 

Subventionsbereich abzustellen. Die 
Länder dürfen die Realisierung dieses 
Vorhabens nicht weiter blockieren. Mit 
unserem Antrag zur aktiven Beteiligung 
am Transparenzportal des Bundes könnte 
die Steiermark eine Vorreiterrolle einneh-
men“, erklärt der freiheitliche Landtags-
abgeordnete Erich Hafner.

Besonders das Land Steiermark muss ein 
erhöhtes Interesse an einer raschen Um-
setzung einer entsprechenden Transpa-

renzdatenbank haben. Schließlich fl ießt 
in der Grünen Mark seit Jahren konstant 
etwa jeder fünfte Euro des Landesbud-
gets in Subventionen und Förderungen. 
Bis dato haben weder das Land Steier-
mark noch die steirischen Kommunen 
entsprechende Daten in das bestehende 
Transparenzportal des Bundes einge-
speist. Konkret fordern die Freiheitlichen, 
dass ab 01. Jänner 2018 sowohl die 
Leistungsdaten als auch die personenbe-
zogenen Zahlungsdaten von Landesför-
derungsempfängern in die Transparenz-
datenbank eingespielt werden sollen.
„Im Sinne eines sparsamen, wirtschaftli-
chen und zweckmäßigen Umgangs mit 
Steuermitteln muss das Transparenzpor-
tal endlich mit Inhalten befüllt werden“, 
so Hafner abschließend.

Euer Erich Hafner
Landtagsabgeordneter und
Bezirksparteiobmann der FPÖ Weiz
Tel.: 0664 / 465 89 14
E-Mail: erich.hafner@fpoe.at

Förderdschungel muss gelichtet werden! 
Transparenzdatenbank endlich 
befüllen. Freiheitliche beantragen 
Mitwirkung des Landes Steiermark 
am Transparenzportal des Bundes.


